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Bericht der Fachgruppe für Botanik über das Jahr 1981

Die bisher wohl weiteste Gruppenexkursion unserer Fachgruppe führte in der Karwoche
nach Sardinien. Von Calagonone (Nuoro) an der Ostküste der Insel wurden botanische
Exkursionen in den Süd- und den Zentralteil der Insel mit ihrer faszinierenden mediterranen
Pflanzenwelt unternommen. Auf der Hinfahrt wurde die Stadt SIENA besichtigt, auf der
Rückfahrt das entzückende Städtchen San Giminiano (Führung Univ.-Doz. Dr. Helmut
HARTL und Prof. Dr. Wilfried FRANZ).

Bei der Frühjahrstagung am 16. Mai hielt Univ.-Doz. Dr. Paul HEISELMAIER (Universität
Salzburg) einen beachtenswerten Vortrag über die „Erfassung von Vegetationseinheiten mit
Hilfe von Falschfarbenluftbildern" Dr. Rolf FIEDLER aus Buenos Aires/ Argentinien referierte
über die „Gebirgsvegetation der argentinischen Anden".
OStR. Dr. Fritz TURNOWSKY suchte in der Woche vom 13. bis 18. Juli mit einer Gruppe
wiederum die Südtiroler Dolomiten mit dem Standquartier in Tiers auf.
Prof. Dr. Wilfried FRANZ leitete vom 2. bis 6. August einen botanischen Kurs auf der
Turracher Höhe, wo, ausgehend vom Standquartier Pension Alpenrose, einige Nockberge
floristisch erwandert wurden. Als Schlechtwetter-Ersatzprogramm bot sich einmal KRAN-
ZELBINDERS Mineralmuseum an.

Die Herbsttagung am 14. November wurde eingeleitet durch einen pflanzenphysiologischen
Vortrag von Univ.-Prof. Dr. Hanno RICHTER (Universität für Bodenkultur) mit dem Thema
„Pflanze und Wasser". Anschließend sprach Univ.-Doz. Dr. Helmut HARTL (Klagenfurt/
Salzburg) über seinen zweimaligen Stipendiatsaufenthalt in Norwegen mit dem Titel
„Norwegen - Vegetation und Landschaft".
Eine Bilderschau über die durchgeführten Exkursionen beendete die Tagung.
Wilfried FRANZ Helmut HARTL

Bericht der Fachgruppe für Pilzkunde über das Jahr 1981

Auch im 17. Berichtsjahr wurden regelmäßig Zusammenkünfte abgehalten. Ein monatlich
einmaliges Treffen, an jedem dritten Samstag, von 16 bis 18 Uhr, hat sich als Termin bewährt
und soll auch künftig beibehalten werden; zumindest in der ersten Jahreshälfte. Sobald es
jedoch viele Pilzfunde gibt, reicht diese Zeit nicht aus, und es müssen auch an Montagen
weitere Lernabende hinzukommen.
Ab Mitte August herrschte bei den Zusammenkünften oft ein recht umfangreicher Betrieb.
Es kamen nicht nur Mitglieder und Einheimische, sondern es nahmen auch viele Urlauber

394

©Naturwissenschaftlicher Verein für Kärnten, Austria, download unter www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Carinthia II

Jahr/Year: 1982

Band/Volume: 172_92

Autor(en)/Author(s): Hartl Helmut

Artikel/Article: Bericht der Fachgruppe für Botanik über das Jahr 1981 394

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=2853
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=25306
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=58583

